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Richtzahlentabelle für den Stellplatzbedarf und den Bedarf an Abstellplätzen für Fahrräder

Nr. Verkehrsquelle Zahl der Stellplätze für
Kraftfahrzeuge

Zahl der Abstellplätze für
Fahrräder

1 Wohngebäude

1.1 Ein-/Mehrfamilienhäuser und
sonstige Wohnungen

1 bis 2 je Wohnung 1 bis 2 je Wohnung

1.2 Gebäude mit Seniorenwohnungen 1 je 6 Wohnungen 1 je 6 Wohnungen

1.3 Wochenend- und Ferienhäuser 1 je Wohneinheit 0

1.4 Kinder- und Jugendwohnheime 1 je 20 Betten, jedoch mindestens
2 Stellplätze

1 je 2 Betten

1.5 sonstige Wohnheime 1 je 4 bis 8 Betten 1 je 2 Betten

2 Gebäude mit Büro-, Verwaltungs- und Praxisräumen

2.1 Büro- und Verwaltungsräume allgemein 1 je 30 bis 40 m² Nutzfläche 1 je 40 bis 80 m² Nutzfläche

2.2 Räume mit erheblichem Besucherverkehr
(Schalter-, Abfertigungs- oder Beratungsräu-
men, Arztpraxen und dergleichen)

1 je 20 bis 30 m² Nutzfläche 1 je 30 bis 60 m² Nutzfläche

3 Verkaufsstätten

3.1 Läden, Geschäftshäuser 1 je 30 bis 40 m² Verkaufsnutz-
fläche, jedoch mindestens 2 Stell-
plätze je Laden

1 je 60 bis 80 m² Verkaufsnutzflä-
che, jedoch mindestens 2 Stellplätze
je Laden

3.2 Geschäftshäuser mit geringem Besucherver-
kehr

1 je 50 m² Verkaufsnutzfläche 1 je 100 m² Verkaufsnutzfläche, je-
doch mindestens 1 je Geschäftshaus

3.3 Großflächige Einzelhandelsbetriebe außer-
halb von Kerngebieten

1 je 10 bis 20 m²
Verkaufsnutzfläche

1 je 150 m² Verkaufsnutzfläche

4 Versammlungsstätten (außer Sportstätten), Kirchen

4.1 Versammlungsstätten von überörtlicher
Bedeutung (zum Beispiel Theater,
Konzerthäuser, Mehrzweckhallen)

1 je 5 Sitzplätze 1 je 10 bis 20 Sitzplätze

4.2 Sonstige Versammlungsstätten (zum Beispiel
Lichtspieltheater, Schulaulen, Vortragssäle)

1 je 5 bis 10 Sitzplätze 1 je 10 bis 20 Sitzplätze

4.3 Kirchen 1 je 30 bis 40 Sitzplätze 1 je 30 Sitzplätze

5 Sportstätten

5.1 Sportplätze ohne Besucherplätze
(zum Beispiel Trainingsplätze)

1 je 400 m² Sportfläche 2 je 250 m² Sportfläche

5.2 Sportplätze, Sportstadien, Sporthallen und
Hallenbäder mit Besucherplätzen

1 je 15 Besucherplätze 2 je 20 Besucherplätze

5.3 Sporthallen und Hallenbäder ohne
Besucherplätze

1 je 50 m² Hallenfläche 2 je 50 m² Hallenfläche

5.4 Freibäder und Freiluftbäder 1 je 200 bis 300 m²
Grundstücksfläche

2 je 200 bis 300 m²
Grundstücksfläche

5.5 Tennisplätze ohne Besucherplätze 3 je Spielfeld 2 je Spielfeld

5.6 Minigolfplätze 10 je Minigolfplatz 2 je Minigolfplatz

5.7 Kegel-, Bowlingbahnen 4 je Bahn, 1 je Bahn

5.8 Bootshäuser und Bootsliegeplätze 1 je 2 bis 5 Boote 1 je 5 Boote

6 Gaststätten und Beherbergungsstätten

6.1 Gaststätten 1 je 6 bis 12 Sitzplätze 1 je 8 bis 12 Sitzplätze

6.2 Hotels, Pensionen, Kurheime und
andere Beherbergungsstätten

1 je 2 bis 6 Betten 1 je 20 bis 30 Betten



49.1.2.1 Sofern in der Richtzahlentabelle die Nutzfläche als Be-
messungswert zugrunde gelegt wird, ist der Stellplatzbedarf in
der Regel nach der Nutzfläche zu berechnen. Ergibt sich dabei
ein offensichtliches Missverhältnis zum tatsächlichen Stellplatz-
bedarf, ist die Zahl der Beschäftigten als Bemessungswert zu-
grunde zu legen. Von einem offensichtlichem Missverhältnis ist
auszugehen, wenn das Ergebnis nach dem Beschäftigungs-
schlüssel um mehr als 30 Prozent vom Ergebnis nach dem Flä-
chenschlüssel abweicht.

49.1.2.2 Hinsichtlich des Begriffs Nutzfläche in der Richtzah-
lentabelle wird auf die Definition der DIN 277 Teil 1 verwiesen.
Danach sind die Hauptnutzflächen zugrunde zu legen. Neben-
nutzflächen, wie Abstellräume, Umkleideräume, Sanitärräume
bleiben außer Betracht.

49.1.2.3 Studienplätze nach Nummer 8.6 der Richtzahlentabelle
sind flächenbezogene Studienplätze, die sich nach den Flächen-

richtwerten des Planungsausschusses für den Hochschulbau
nach § 7 des Gesetzes über die Gemeinschaftsaufgabe „Ausbau
und Neubau von wissenschaftlichen Hochschulen“ (Hochschul-
bauförderungsgesetz) vom 1. September 1969 (BGBl. I
S. 1556), das zuletzt durch Verordnung vom 9. Februar 2005
(BGBl. I S. 230) geändert worden ist, in der jeweils geltenden
Fassung, bestimmen.
Bei Anlagen an Hochschulen sind fachliche und zentrale Nut-
zungen zu unterscheiden. Fachliche Einrichtungen sind alle
Lehr- und Forschungsflächen, die der Ausbildung eines Studie-
renden direkt dienen. Zentrale Nutzungen, wie Hochschulver-
waltung, Rechenzentrum, Bibliothek und Mensa, umfassen alle
Flächen mit Dienstleistungsaufgaben.
Der Stellplatzbedarf für fachliche Nutzungen ist auf der Grund-
lage der Flächenrichtwerte nachfolgender Richtwerttabelle und
der Hauptnutzfläche der jeweiligen Anlage zu ermitteln.
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Nr. Verkehrsquelle Zahl der Stellplätze für
Kraftfahrzeuge

Zahl der Abstellplätze für
Fahrräder

6.3 Jugendherbergen 1 je 10 Betten 1 je 10 Betten

7 Krankenanstalten

7.1 Universitätskliniken 1 je 2 bis 3 Betten 1 je 25 Betten

7.2 Krankenhäuser von überörtlicher Bedeutung
(zum Beispiel Schwerpunktkrankenhäuser),
Privatkliniken

1 je 2 bis 4 Betten 1 je 25 Betten

7.3 Krankenhäuser von örtlicher Bedeutung 1 je 4 bis 6 Betten 1 je 25 Betten

7.4 Sanatorien, Kuranstalten, Anstalten für
langfristig Kranke, Altenpflegeheime

1 je 3 bis 10 Betten 1 je 40 bis 60 Betten

8 Schulen, Einrichtungen der Jugendförderung

8.1 Allgemeinbildende Schulen 1 je 25 Schüler 1 je 3 Schüler

8.2 Berufsschulen, Berufsfachschulen 1 je 5 Schüler über 18 Jahre 1 je 5 Schüler

8.3 Sonderschulen für Behinderte 1 je 15 Schüler 1 je 10 bis 15 Schüler

8.4 Kindergärten, Kindertagesstätten und
dergleichen

1 je 20 bis 30 Kinder 1 je 20 bis 30 Kinder

8.5 Jugendfreizeitheime und dergleichen 1 je 15 Besucherplätze 1 je 5 Besucherplätze

8.6 Fachschulen, Hochschulen 1 je 4 Studienplätze 1 je 4 bis 8 Studienplätze

9 Gewerbliche Anlagen

9.1 Handwerks- und Industriebetriebe 1 je 70 m² Nutzfläche oder je 3
Beschäftigte

1 je 70 m² Nutzfläche oder je 3
Beschäftigte

9.2 Lagerräume, Lagerplätze, Ausstellungs-
und Verkaufsplätze

1 je 100 m² Nutzfläche oder je 3
Beschäftigte

1 je 100 m² Nutzfläche oder je 3
Beschäftigte

9.3 Kraftfahrzeugwerkstätten 6 je Wartungs- oder Reparaturstand 1 je 5 Beschäftigte

9.4 Tankstellen mit Pflegeplätzen 10 je Pflegeplatz 0

9.5 Kraftfahrzeugwaschstraßen 4 je Waschanlage 0

10 Verschiedenes

10.1 Kleingartenanlagen 1 je 3 Kleingärten 0

10.2 Friedhöfe 1 je 2 000 m² Grundstücksfläche,
jedoch mindestens 10 Stellplätze

1 je 2 000 m² Grundstücksfläche

10.3 Spiel- und Automatenhallen 1 je 20 m² Nutzfläche, jedoch
mindestens 3

1 je 20 m² Nutzfläche, jedoch
mindestens 3




